Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten
in Studium und Beruf e.V.
Frauenbergstraße 8, 35039 Marburg, Telefon 06421 948880

Fachgruppe "Wirtschaft" 

Leitung: Dr. Heinz Willi Bach
Ernst-Lemmer-Str. 83, 35041 Marburg
Tel.: 06421 83899, E-Mail: bach@staff.uni-marburg.de

Marburg, im Dezember 2009
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,

die Fachgruppe Wirtschaft im DVBS lädt ein zum Seminar

Gesprächsführung und Gelassenheit

für blinde und sehbehinderte Menschen: 
Ein Seminar mit dem Ziel, auch mit herausfordernden Situationen angemessen umgehen zu können.

Es findet statt vom 18. bis 21.03.2010 im

Tagungszentrum Gültstein 
Schloßstr. 31

71083 Herrenberg

Telefon: 07032 9720

Diese Veranstaltung ist eingebettet in unsere Reihe „Fit für den Job“, die in Zusammenarbeit mit dem Studienzentrum für Sehgeschädigte an der Universität Karlsruhe (TH) durchgeführt wird. Außerdem kooperieren wir bei der Neuauflage dieses "Grundseminars" mit dem Badischen Blinden- und Sehbehindertenverein.
Das Seminar richtet sich hauptsächlich an blinde und sehbehinderte Berufstätige (Finanzierung über Kostenträger oder Selbstzahler), die in schwierigen Gesprächs- und Verhandlungssituationen gelassener, selbstsicherer und kompetenter auftreten möchten. 
Einige Plätze können auf individuellen Antrag hin auch an nicht Berufstätige vergeben werden. Diese werden aus Mitteln des DVBS hoch bezuschusst.

Der Themenkreis reicht von den Grundlagen der Kommunikation und Gesprächsführung über die bestimmenden Faktoren von Gesprächsstress, hin zur Entwicklung persönlicher Strategien für „bessere“ Kommunikation.

Methodisch erfolgt dies durch Übungen zur Entspannung und Desensibilisierung, Rollenspiele, Gruppenarbeiten und Lehrgespräche mit Diskussionen.

Das Tagungszentrum in Herrenberg-Gültstein bei Stuttgart ist in einem idyllischen Park gelegen und bietet Unterbringung in komfortablen Einzelzimmern mit Dusche und WC. 
Kosten:

Die Seminargebühr (inklusive Unterkunft im Einzelzimmer, Vollverpflegung) beträgt für dieses Seminar:

	Berufstätige und Personen in einer Ausbildung mit Anspruch auf Vergütung
	590,00 €

	
	

	Arbeitslose und Personen in einer Ausbildung ohne Anspruch auf eine Vergütung (nur nach individuellem Antrag und nur für Mitglieder des DVBS)
	230,00 €

	Für Begleitpersonen werden berechnet:


	230,00 €


Beschreibung des Seminars:

Sehbehinderte und blinde Menschen sind bei alltäglichen Gesprächen und insbesondere was Verhandlungstechniken betrifft gehandicapt, da sie die Reaktion ihres Gesprächspartners auf dem optischen Kanal nur unvollkommen wahrnehmen. Zudem sind viele, dank unerfreulicher Vorkommnisse in Kindheit und Jugend (frühe Verletzungen), Ausbildung und Beruf, besonders sensibel und reagieren möglicherweise überschießend in bestimmten Situationen, was den Gesprächspartner wiederum verunsichern, das Gesprächsklima stören oder sogar Verhandlungen zum Scheitern bringen kann. 
Das Seminar "Gesprächsführung und Gelassenheit" zeigt Wege aus diesen Schwierigkeiten und liefert die Grundlagen für selbstsicheres, kompetentes und gelassenes Verhalten besonders im beruflichen Umfeld, sowohl in alltäglichen und kritischen Gesprächssituationen als auch in Situationen, die ein gewisses Verhandlungsgeschick erfordern.

Methodik:

- Lehrgespräch mit Diskussion 
- Rollenspiele (auf Wunsch videogestützt)
- Gruppenarbeit
- Übungen: Entspannung und Desensibilisierung; 


die Teilnehmer erhalten eine CD ausgehändigt.
Teilnehmerzahl: 14 Personen

Referentin:

Ingrid Langer

Ingrid Langer ist Diplom-Sozialpädagogin mit Zusatzqualifikation in Systemischer Familientherapie. Nach beruflichen Erfahrungen als Mitarbeiterin eines staatlichen Gesundheitsamtes mit den Arbeitsschwer-punkten Suchtberatung und Öffentlichkeitsarbeit arbeitet sie seit 1991 hauptberuflich als freie Trainerin für Institutionen des Öffentlichen Dienstes, für Krankenhäuser und die Industrie. Zusammen mit Gerhard Anwander gründete sie 1991 die Gesellschaft zur Partnerschaftlichen Selbstentwicklung PSE. 
Bislang unter anderem durchgeführte Seminare für den Regierungsbezirk Oberbayern, die Fraunhofer Gesellschaft, Klinikum Lichtenfels, Siemens, Integrationsamt Baden-Württemberg, Landratsamt München, Deutsche Bundesbank.
Ablaufplan zum Seminar:

Das Ziel dieses Seminars ist einerseits Wissensvermittlung, andererseits orientiert es sich an den Bedürfnissen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Genau diese Mischung hat sich bewährt, lässt aber keinen exakten und starren Zeitplan zu. Daher werden hier Zeit- und Themenblöcke angegeben, die genügend Spielraum für die Wünsche und Bedürfnisse der Teilnehmenden lassen.
Donnerstagabend:

- Vorstellung der Trainerin

- Spielregeln

- Vorstellungsrunde der Teilnehmer

- Moderierte Erwartungsabfrage
Freitagvormittag:

Grundlagen der Kommunikation und Gesprächsführung unter besonderer Berücksichtigung des visuellen Kanals

- Rot-Grün-Modell der Kommunikation

- Entschlüsselungsfragen

- Inhalts- und Beziehungsebene der menschlichen Kommunikation

- Beziehungsstreit-Konflikt

- Übungen in Kleingruppen

Grundlagen der Verhandlungsführung nach dem Harvard-Konzept

Freitagnachmittag:

Entspannungsübung nach Jacobson

Gesprächsstress und Gelassenheit

- Welche gesundheitlichen "Nebenwirkungen" hat der negative Stress

- Wie entstehen Überempfindlichkeiten ("Knöpfe") und wie wirken sie sich im Gespräch aus? Worauf muss man dazu besonders in Verhandlungssituationen achten?

Samstagvormittag:

Fortsetzung vom Freitag 

- Wie kann man diese "Knöpfe" finden und auflösen?

- Kleingruppen-Arbeit
Samstagnachmittag:

- Übung: Desensibilisierung dieser "Knöpfe" und mentales Training für kritische (Gesprächs-)Situationen

- Austausch und Diskussion zu dieser Übung
Sonntagvormittag:

- Entwicklung persönlicher Strategien zur Kompensation der eingeschränkten Wahrnehmung auf dem visuellen Kanal

- Behandlung von Einzelfragen

- Schlussrunde

Anmeldung

Zu dieser Veranstaltung angemeldet sind nur diejenigen Personen, 
die innerhalb der Anmeldefrist das vollständig ausgefüllte Anmelde-
formular der Geschäftsstelle zugeleitet (per Post oder per E-Mail an wohnig@dvbs-online.de) haben. Anmeldeschluss ist der 12. Februar 2010.
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung über die Teilnahme und die Rechnung über den Teilnahmebeitrag.

Alle Berufstätigen und diejenigen, die eine Ausbildung mit Anspruch auf Vergütung absolvieren, können bei ihrem zuständigen Integrationsamt einen Antrag auf Kostenerstattung stellen. Wenn Sie dies im Anmeldebogen ankreuzen, erhalten Sie dafür von der Geschäftsstelle zur Vorlage beim Integrationsamt eine Anmeldebestätigung sowie das Programm in einem Umschlag, den Sie dann nur noch – zusammen mit Ihrem individuell begründeten Antrag – dorthin weiterleiten müssen. Sollten Probleme bei der Antragstellung auftreten, können Sie gerne die Hilfe der Rechtsberatung des DVBS oder der Geschäftsstelle in Anspruch nehmen.

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie weitere Informationen über die Unterkunft und die Anreisemöglichkeiten sowie eine Liste der Teilnehmenden. 

Solidaritätsfonds

Zur Unterstützung von Studierenden und Arbeitslosen hat der DVBS bei der Arbeitsausschuss-Sitzung im Januar 2004 beschlossen, einen Solidaritätsfonds einzurichten. Die Gelder aus dem Fonds dienen dazu, Arbeitslosen und Studierenden, die eine Seminarteilnahme nicht von Kostenträgern finanziert bekommen, eine teilweise Erstattung von Kosten zu ermöglichen. Bitte tragen Sie mit Ihrer freiwilligen Spende dazu bei, dass aus diesem "Topf" bald vermehrt Vereinsmitglieder unterstützt werden können (Konto 7002905 bei der Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 370 205 00, Stichwort "Sozialfonds"). Sie erhalten selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.

Abmeldung

Ein Rücktritt bis sechs Wochen vor Seminarbeginn ist ohne Begründung möglich. Es werden 90 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet. 
Eine spätere Abmeldung ist nur aus wichtigem Grund möglich, der mit der Abmeldung nachgewiesen wird (z.B. Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung, unvorhergesehene dienstliche Unabkömmlichkeit, Notfälle im Bereich der häuslichen Lebensgemeinschaft). Wird der Rücktritt anerkannt, so werden 
90 % der eingezahlten Teilnahmegebühr erstattet. Sonst erfolgt eine Rückzahlung der Teilnahmegebühr nur dann, wenn der reservierte Platz an eine andere Person vergeben werden kann. 
Absage durch den DVBS

Von der Durchführung einer Veranstaltung ist nach den Richtlinien des DVBS in der Regel abzusehen, wenn sich weniger als zehn Teilnehmende angemeldet haben. Das gleiche gilt, wenn die Veranstaltung aus Gründen, die der DVBS zu vertreten hat, entfällt.

Sind noch Fragen aufgetaucht? Herr Wohnig von der Geschäftsstelle und natürlich auch der Leiter der Fachgruppe Wirtschaft, Dr. Heinz Willi Bach, beantworten sie Ihnen gerne.

Wir freuen uns auf ein anregendes und begegnungsreiches Seminar.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Heinz Willi Bach

für das Leitungsteam der Fachgruppe Wirtschaft im DVBS

Noch eine wichtige Meldung aus der Geschäftsstelle: 

Die Mitgliederversammlung 2010 und die Rahmenveranstaltungen finden nicht, wie schon teilweise gemeldet, im Juni statt, sondern vom 13. - 15. Mai. Der Hessentag in Stadtallendorf hat uns die Hotelkontingente Marburg im Juni blockiert.
Absender:

An die 

Geschäftstelle des DVBS e.V.

Frauenbergstraße 8

35039 Marburg

Anmeldung zum Seminar „Gesprächsführung und Gelassenheit“

vom 18.03.2010 bis 21.03.2010 in Herrenberg

Hiermit teile ich (Name: ________________________________) mit,

dass ich am oben genannten Seminar teilnehme.

Ich komme mit Begleitung:





Ja (
Nein ( 

Ich komme mit Führhund:





Ja (
Nein ( 

Ich/Wir brauchen eine Übernachtungsmöglichkeit:

Ja (
Nein (
Ich möchte vegetarisches Essen:




Ja (
Nein (
Meine Begleitperson möchte vegetarisches Essen: 

Ja (
Nein (
Ich brauche eine schriftliche Anmelde-

bestätigung für das Integrationsamt



Ja (
Nein (
Den Seminarbeitrag begleiche ich nach Erhalt der Rechnung.
Ort, Datum, Unterschrift

